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Plus: Der Staat greift ein / Lösung   

 1. Lies den Bericht über strukturpolitische Fördermaßnahmen in einer 
strukturschwachen Region in Österreich. Wäge die vorgestellten Maßnahmen ab und 
bewerte, welche davon deiner Meinung nach am zielführendsten ist.  
Füge eventuell eigene Maßnahmen hinzu. Notiere deine Überlegungen in deinem GW-
Heft oder auf einem Zettel.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Strukturpolitik im Burgenland 
 
Die besondere Situation des Burgenlands an der östlichen Peripherie Österreichs wurde bei der 
Regionalförderung der EU in den letzten Jahrzehnten besonders berücksichtigt. Ohne diese 
Förderungen der EU wäre die Entwicklung des Burgenlandes langsamer und schwieriger gewesen.  
Von 1995–2006 machten 833 Mio. € im Rahmen der Ziel-1-Förderung den späteren Aufschwung 
überhaupt erst möglich. 444 € Fördermillionen aus dem Phasing-Out-Programm sorgten von 2007–
2013 für Wachstum trotz einer schwierigen Weltwirtschaftslage. Und so geht es weiter: Im nächsten 
Förderprogramm Übergangsregion 2014–2020 wurden weitere 72,3 Mio. € an Fördermitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und dem Europäischen Sozialfonds (ESF) zur 
Verfügung gestellt. Gemeinsam mit nationalen Geldern standen insgesamt 102,9 Mio. € für innovative 
Bewerberinnen und Bewerber bereit.  
 
Gefördert wurden: 
1. Forschung, Technologie, Innovation 
2. Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit kleiner und mittlerer Unternehmen 
3. Verringerung der CO2-Emissionen in allen Branchen der Wirtschaft, mehr Energieeffizienz  
4. Beschäftigung und Mobilität 
5. soziale Eingliederung und Armutsbekämpfung 
6. Investitionen in Bildung, Kompetenzen und lebenslanges Lernen. 
 
Jetzt gibt es Politikerinnen und Politiker, die sich für den weiteren Ausbau von erneuerbaren Energien 
einsetzen. Sie kämpfen zum Beispiel für den weiteren Ausbau von Windkraftanlagen und 
Biomasseheizwerken. Damit könnten auch neue Arbeitsplätze geschaffen werden.  
 
Eine andere politische Gruppe will gezielt Arbeitsplätze schaffen, indem sie größere bis mittelgroße 
technologisch innovative Unternehmen in das Bundesland holt. Diese Unternehmen könnten durch 
Förderungen angelockt werden. Dazu müsste das Verkehrsnetz weiter ausgebaut werden, was 
insgesamt die Mobilität der Arbeitskräfte in der Region steigern würde. 

Individuelle Lösungen, zum Beispiel 
• Der Ausbau von erneuerbaren Energieträgern kann zu mehr Arbeitsplätzen führen und hilft, 
die CO2-Emissionen zu senken. Daher kommen die Fördergelder vor allem auch dem 
Naturschutz zugute. Bleibt die Natur erhalten, kann die Region gezielt Werbung als 
Erholungsgebiet machen. Lehrpfade mit Informationstafeln könnten eingerichtet werden. 
Touristinnen und Touristen auf der Suche nach Erholung werden dadurch angelockt. Als 
weitere Maßnahme könnten noch regionale Produkte und regionale Besonderheiten wie alte 
Gebäude oder Bräuche gefördert werden.  
 

• Technologische innovative Unternehmen schaffen Arbeitsplätze, brauchen aber eine gute 
Infrastruktur, wie z.B. Straßen oder Bahnen. Auf Regionalität und Umwelt wird vielleicht nicht so 
sehr geachtet. Jedoch wandern durch das größere Angebot an Arbeitsstellen weniger 
Menschen in Ballungsräume ab. Gibt es sehr viele Arbeitsstellen, können auch Menschen aus 
den umliegenden Bezirken dort arbeiten und die Wirtschaftskraft dadurch stärken. 
Ich entscheide mich für … , weil … 
 


